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82 Sprüchel.

38. Sprüche!.

Auf d' Täubn schiaßt da t^abi,
Da Zud geht aufs Geld,
Und an iads, was i kenn,
Hat fein Ziel auf da Welt.

Sobalst as nöt streimelstZ)
So kralln di 6’ Ratzn;
Unb da spießharign^) Woahm
Wueßt da 's Goderl kratzn !

Hast gmoant, bist bein Wirt
Untern sicherign Dach?
Ls datrinkan in 'n Rrüegl
Viel mehr als in 'n Bach.

's Lüegn und 's Betrüegn,
Das geht über oan Stiagn!
Und dö Freundschaft, dö habt,
Bis s' — daSchöri^) datappt.

wann d' Liatznerbuebn tanzen,
Da beudelts 'n Bodn,
Und in 'n Wagn drinat d' Nocka,
Zn 'n Hals obmat d' Rnodn.

Da fchametst di, sagst,
So a Baurn-Fünfer z' sein?
Hau, i wechslet di eh
Um koan' Groschen nöt ein!

Oan Gott und oan Glaubn,
Und oan Herr, — so is 's recht!
Und oan Weib? — i kenn

mannign,
Der 's dutzadweis mecht.

„Rannst nöt schwimma gögns
wasia!"

Zs ah nimma wahr,
Sit i lusti vä wean
Mit 'n Dampf auffa fahr.

„Za, hast es nöt tan!
Hast di bsunna!" sagn d' Leut;
O wia pfifft hintnachi!
Und an iada so gscheidt!

wann d' Baurn nix mehr wissen,
Sagt oana: „Za, ja!"
Und dö andern bein Tisch,
Dö sagns christgläubi nah.

Ä nackader Hund
Und a Mensch ohni Lhr
San a zsammstandigs paar
was i jag dur neun Ter>)

Da Baur sagt: „Geltsgott!"
Und da herrisch: „Z dank!"
Aba koans gilt an Zwoara
Bein Wirt seina Schank.-

i) ftreimelst, streichelst. — 3) spießharign, spießbaarig, figürlich, in allen: leicht

verletzbar, kritisch und verdrießlich. — 3) Schöri, Schörg, Scherge, Gerichtsdiener. — 4)Ccr,
Core. — 5) Zwoara, Zweier, alte, kleine Münze, einen geller wert.
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